
Das Projekt  
Alles gurgelt!

Seit mehr als einem Jahr bestimmt das Corona-Virus unser Leben. Regelmäßiges 
Testen gibt Sicherheit. Mit der Test-Offensive „Alles gurgelt!“ setzt die Stadt Wien 
ein klares Zeichen und tritt somit der Weiterverbreitung des Virus entgegen. Durch 
regelmäßiges Testen haben wir es in der Hand: Wir können uns selbst und die Menschen 
in unserer Umgebung schützen.

Ab sofort haben alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich regelmäßig 
mittels eines PCR-Gurgeltests kostenlos auf das Corona-Virus testen zu lassen. Das 
Ergebnis gibt es im Regelfall bei Abgabe vor 9 Uhr innerhalb von 24 Stunden.

Der Weg zum Testergebnis.
Mit der Registrierung auf allesgurgelt.at kann sich jede Schülerin und jeder Schüler 
ihren bzw. seinen persönlichen Barcode holen. Mit dem Barcode können in jeder Wiener 
BIPA-Filiale bis zu 4 Test-Sets auf einmal abgeholt werden. Der im Test-Set enthaltenen 
Anleitung einfach folgen und bei der WebApp lead-horizon.org/public durch die 
Eingabe der Proben-Nummer anmelden. Die WebApp führt durch den gesamten 
Testprozess. Wichtig: Der Prozess muss vollständig abgeschlossen werden, damit  
alle notwendigen Daten auch ins Labor gelangen. 

Nach dem Gurgeln kann der PCR-Test in jeder REWE-
Filiale in Wien oder direkt in der Schule abgegeben 
werden (REWE: Billa, Billa Plus, BIPA und Penny sowie 
bei den Tankstellenshops BP-MERKUR inside, Jet-Billa 
Stop & Shop, Shell-Billa Unterwegs). Das Ergebnis wird 
im Regelfall innerhalb von 24 Stunden – bei Abgabe 
vor 9 Uhr – per E-Mail zugeschickt. Auf allesgurgelt.at 
gibt es einen Stadtplan, der die nächstgelegene REWE-
Filiale anzeigt.  



Das Test-Set kann auch gerne in der Schule in den aufgestellten 
Abgabeboxen eingeworfen werden. Im User-Profil in der 
WebApp von LEAD Horizon befindet sich der persönliche 
Barcode zur Abholung von weiteren Test-Sets. 

Was passiert mit den eingegebenen 
Daten?
Die Daten werden vertraulich behandelt und ausschließlich 14 Tage gespeichert, 
um einen medizinischen Befund ausstellen zu können beziehungsweise auf Basis 
des Epidemiegesetzes die verpflichtende Meldung an die Gesundheitsbehörde 
vorzunehmen. Mit der Einwilligung verarbeitet der Test-Set-Hersteller LEAD 
Horizon GmbH die Daten. Diese werden zum Zweck der COVID-19 Testung 
an das Lifebrain-Labor geschickt, das die Daten in eigener Verantwortung 
weiterverarbeitet. Das Labor ist gesetzlich verpflichtet, die Ergebnisse an die 
zuständige Gesundheitsbehörde zu melden. Die Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben. 

Auch REWE (das beinhaltet alle Handelsfilialen von Billa, Billa Plus, BIPA und Penny 
sowie die Tankstellenshops BP-MERKUR inside, Jet-Billa Stop & Shop, Shell-Billa 
Unterwegs) kann die Daten nicht einsehen. Zugriff auf die Daten haben nur die 
Personen des Labors und des Test-Set-Herstellers LEAD Horizon. Nach 14 Tagen 
werden die Daten gelöscht.

Wie funktioniert der Prozess im Hintergrund?
Nach Abgabe des Test-Sets in einer der Wiener REWE-Filialen oder in der 
Schule, werden diese im Labor Lifebrain ausgewertet. Das Labor stellt in Folge 
die Befunde über deren Befundportal digital zu. Die Testperson erhält eine 
E-Mail mit einem Link – dort kann der medizinische Befund abgerufen werden. 
Für eine sichere zweistufige Authentifizierung muss dabei das Geburtsdatum 
eingegeben werden Der Befund kann nur über dieses Portal abgerufen werden 
und wird nicht postalisch zugesandt. In der WebApp muss ein Identitätsnachweis 
durchgeführt werden, um einen medizinischen Befund zu erhalten. Zusätzlich kann 
über die WebApp von LEAD Horizon ein Zertifikat mit Eingabe der Probenummer 
heruntergeladen werden. 

Der medizinische Befund gilt als Eintrittstest, allerdings nur wenn im Zuge des 
Testens ein Identitätsnachweis erbracht wurde. Zum Identitätsnachweis zählen das 
Scannen eines Ausweises (Reisepass, e-Card, Personalausweis) und das Gurgeln 



vor laufender Kamera (das System löst im Hintergrund 4 Fotos aus, es wird kein 
Video gemacht). Diese dienen der Überprüfung als Maßnahme gegen Betrug 
und werden stichprobenartig bzw. bei entsprechendem Verdacht kontrolliert. Der 
zu Beginn gescannte Ausweis wird nach Einlangen des Testergebnisses auf dem 
Zertifikat abgedruckt, damit eine zusätzliche Identifikation – beispielsweise an der 
Landesgrenze – möglich ist.

Die Vorteile des Projektes „Alles gurgelt“

Schülerinnen und Schüler können sich ab dem 14. Lebensjahr selbstständig 
über die WebApp von LEAD Horizon registrieren. Kinder und Jugendliche unter 
14 Jahren können von deren Eltern über die WebApp mitverwaltet werden. 
Dazu einfach in der WebApp „Kundeninformationen ändern“ wählen und ein 
Familienmitglied hinzufügen. Für jedes Ergebnis gibt es eine einzigartige E-Mail  
mit einem einzigartigen Link, der nur zu einer Probennummer passt.

Bei Fragen oder Unklarheiten!
Sollte etwas unklar sein oder noch Fragen auftauchen:  
Auf https://allesgurgelt.at/faq/ gibt’s einen Frage-Antwort-Katalog.  
Sie können Ihre Frage auch per E-Mail an info@allesgurgelt.at schicken.

• kostenloser PCR-Test und Sicherheit  
durch regelmäßige Verwendung

•Tests zu Hause durchführbar

• Test-Sets können in allen Wiener 
BIPA-Filialen abgeholt werden

• Test-Sets können bequem in jeder 
REWE-Filiale in Wien (Montag bis 
Samstag Billa, Billa Plus, BIPA und 
Penny sowie sonn- und feiertags bei 

den Tankstellenshops BP-MERKUR 
inside, Jet-Billa Stop & Shop, Shell-
Billa Unterwegs) abgegeben werden.

• Ergebnis im Regelfall innerhalb von  
24 Stunden – bei Abgabe vor 9 Uhr

• Ergebnis ab Durchführung des 
Gurgeltests für 72 Stunden gültig

• Deutsch- und Englischsprachiger 
Laborbefund für z.B. Grenzübertritt


